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Jennifer Oeser, Bronzemedaillengewinnerin im Siebenkampf bei den 

Leichtathletik-Weltmeisterschaften im vergangenen Jahr in Daegu, bekommt 

beim Internationalen Hallenleichtathletik Meeting Karlsruhe am 12. Februar 

in der Europahalle gleich drei starke „Lokomotiven“ zur Seite, die sie über 

die 60 Meter Hürden zur neuen persönlichen Bestleistung ziehen sollen. 

Neben Vorjahressiegerin Kellie Wells, die im vergangenen Jahr sowohl in der 

Halle als auch im Freien US-Meisterin wurde und in der Halle mit 7,79 

Sekunden eine absolute Weltklassezeit zu Buche stehen hat, ist mit Carolin 

Nytra auch Deutschlands Hürdensprinterin Nummer eins vertreten. Im 

vergangenen Jahr gewann Nytra bei den Hallen-Europameisterschaften in 

Paris in persönlicher Bestzeit von 7,80 Sekunden den Titel. Auch im Freien 

wurde die 26-jährige gebürtige Erfurterin, die für die MTG Mannheim 

startet, schon mit Medaillen dekoriert. In Barcelona lief sie 2010 über 100 

Meter Hürden, bei denen sie eine Bestleistung von 12,57 Sekunden aufweist, 

auf den Bronzeplatz. Nach einer Gelenkverletzung, durch die sie im 

vergangenen Jahr die Freiluft-WM in Daegu verpasste, ist Nytra jetzt wieder 

fit und will die Hallensaison nutzen, um sich für die Olympischen Spiele in 

London in Form zu bringen. Das will auch Lolo Jones. Die zweimalige 

Hallen-Weltmeisterin (2008 in Valencia und 2010 in Doha) und zweifache 

IHM-Siegerin (2009 und 2010) will in London endlich das nachholen, was sie 

2008 in Peking verpasst hatte, als sie (nach persönlicher Bestzeit von 12.43 

Sekunden im Halbfinale) im Endlauf klar auf Goldkurs liegend, an der letzten 

Hürde strauchelte und am Ende mit Platz sieben vorlieb nehmen musste. 

Karlsruhe ist für die 29-Jährige US-Amerikanerin, deren Hallenbestzeit seit 

der WM in Doha bei 7,72 Sekunden liegt, ein gutes Pflaster. Hier lief sie im 



 

Jahre 2008 beim schnellsten 60 Meter-Hürden-Rennen aller Zeiten zum 

ersten Mal unter 7,80 Sekunden. Bei 7,77 Sekunden blieben die Uhren für 

Jones seinerzeit stehen. Schneller war damals nur Susanne Kallur beim nach 

wie vor unerreichten Hallen-Weltrekord von 7,68 Sekunden, was schon 

damals unterstrich, dass die 60 Meter Hürden der Frauen beim 

Internationalen Hallenleichtathletik Meeting in der Europahalle Karlsruhe 

schon immer ein ganz spezieller Wettbewerb sind. 

 

Neben dem prominent besetzten 60 Meter Hürden der Frauen, kommt es 

auch beim Kugelstoßen zu einem großartigen Duell: Der ehemalige 

Weltmeister Christian Cantwell trifft auf seinen Nachfolger David Storl. Dazu 

werden noch unter anderem Hochspringerin Ariane Friedrich und die beiden 

Rekordstabhochspringerinnen Martina Strutz und Silke Spiegelburg an den 

Start gehen. 

Karten für das IHM Karlsruhe können schriftlich oder telefonisch unter der 

0721/25000 bei der Touristinformation am Hauptbahnhof Karlsruhe bestellt 

werden. Außerdem können Karten bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 

erworben werden. In der Kategorie 1 kosten die Karten im Vorverkauf 26,50 

Euro, in der 2. Kategorie 23,50 Euro und mit Ermäßigung 18,50 Euro. Alle 

Preise verstehen sich zzgl. Vorverkaufsgebühr. 

 

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.ihm-karlsruhe.de. 

Zudem ist das IHM Karlsruhe auch bei Facebook online. 


